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Der LFA
Außenpolitik hatte bereits 2012 die Möglichkeit, sich von der hervorragenden
Entwicklung in unserem Nachbarland zu informieren.

In diesem Jahr hatten die LFA- Mitglieder eine Einladung unserer
Landesvorsitzenden.
Frau Cornelia Pieper hatte uns als neue Generalkonsulin der Bundesrepublik
Deutschland nach Danzig eingeladen.

Der Besuch fand vom 29. September bis 3.Oktober statt. Teilnehmer unserer
Delegation waren auch zwei Mitglieder des FDP-Landesvorstandes Sachsen-Anhalt
- Herr Allard von Arnim und Herr Karl-Heinz Bock. Ebenso war der Vorsitzende des
Vereins „Weimarer Dreieck e.V.“, Herr Dieter Hackmann, der Einladung gefolgt.

Das Programm war durch das Generalkonsulat professionell gestaltet und sah
interessante Höhepunkte für unsere elf Delegationsmitglieder vor.

Einstieg in unser Seminar bildet ein Briefing des Deutschen Botschafters in Polen,
Herrn Rolf Nickel. Er stellte die aktuelle politische und wirtschaftliche Situation in
Polen im Kontext zur internationalen Lage – speziell Ukraine-Russland - dar.

Für unsere Mitglieder war es wichtig, an einem der bedeutendsten historischen
Stätten der polnisch-deutschen Geschichte zu weilen. Wir besuchten die
Westerplatte und legten einen Kranz nieder. Am Denkmal des Beginns des 2.
Weltkrieges mit dem Beschuss der Westerplatte durch den Kreuzer Schleswig-
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Holstein haben wir dieser tragischen Ereignisse gedacht. Nie wieder Krieg!

Höhepunkt war die Teilnahme am Festakt zur Deutschen Einheit am 1. Oktober in
Danzig.
An der Festveranstaltung nahmen ca. 700 geladene Gäste teil.
Ansprachen des Botschafters, der Generalkonsulin und des Bürgermeisters von
Danzig würdigten speziell die sich nach der deutschen Einheit sehr positiv
gestaltenden Beziehungen beider Länder.
Die „Goldwasser Suite“ – eine Hommage an die Stadt Danzig als Welturaufführung
bildete den würdigen Rahmen dieses Abends.

Über die weitere Gestaltung der wirtschaftlichen Entwicklung in der Region
wurden wir vom Direktor der Gesellschaft „Invest in Pomerenia“, Herrn Marcin
Piatkowski, informiert.
Die Region um Gdansk hat hervorragende Potenziale für Branchen, wie die
Informationstechnologie, die Schifffahrt und die Logistik. Im Jahr 2013 konnten ca.
50 Neunsiedlungen erreicht werden
Das Gespräch zeigte auch Parallelen zu Ansiedlungsaktivitäten speziell im Osten
Deutschlands auf.

Abgerundet wurde der Besuch durch die Besichtigung des Schlosses Marienburg.
Als jahrhundertelanger Sitz des Deutschen Ordens und seiner Hochmeister ist
dies ein Kleinod mittelalterlicher Architektur und Zeugnis des planmäßigen und
vollständigen Wiederaufbaus der heute meistbesuchten Sehenswürdigkeit in
Polen.

Ja, unser Nachbarland Polen ist auf einem guten Weg.

Dr. Helmut Hörold
LFA Außenpolitik


